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Bauzustand und Sanierungsbedarf 
von Biogasanlagen

Was kann vorbeugende Wartung bringen ?

Toni Baumann

Dipl. Ing.(TU) Josef Ziegler

ARGE Biogas-safety-first
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Viele Biogasanlagen kommen in 
die Jahre....

• Verschleiß

• Korrosion

• Abrasion

• Vibration und Pulsation

• Sedimente

• UV-Alterung Materialermüdung

• Verkrustung und Kristallisation
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Rührwerksschaden durch
„zopfende“ Fremdkörper 
in der Silage

Kennen  und beobachten Sie die Ampere-
Leistungsaufnahme Ihrer Rührwerke und Pumpen?
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Einige Tage nach der Filmaufnahme 
des Amperemeters brach das 
Großrührwerk in diesem 
4.000 m3-Fermenter ab. 
Reparaturkosten und BU-Schaden: 
Ca. 300.000,-€

Tauchmotor-Rührwerk kaputt?
Reparatur unter Lebensgefahr?

Toni Baumann ARGE-Biogas SAFETY FIRST  
Workshop SICHERHEIT Bremen 2012
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Säurekorrosion 
im Gasbereich 
eines Fermenters
Ursachen: 
O2-Überschuss zur 
Entschwefelung
Großes Delta-T zwischen 
Innen und Außen verursacht 
Kondenswasserkreislauf
schweflige Säure
S + H2O + O2 —Thio`s—► H2SO4 

oder H2SO3
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Säureangriff
Säureangriff

Schon das reine Kondenswasser laugt den Beton aus. 
Durch die schwefelige Säure wird die Korrosion verstärkt!

Der innere Kondensatkreislauf greift nicht nur den B eton an!

Holzbalken im Gasraum haben eine 
wesentlich kürzere Lebensdauer als noch vor Jahren 

geglaubt und stellen ein Sicherheitsrisiko dar
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Wie tragfähig und belastbar ist Ihre 
Holzbalkendecke?
Wie sicher sind Sie und Ihre Mitarbeiter?

Ausbaggern von Schwimmschichten.
Bergung der kaputten Tauchmotorrührwerke unter schwierigen  und gefährlichen Umständen
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Fermenterheizung: Innere Wärmetauscher verkrustet?

Toni Baumann ARGE-Biogas SAFETY FIRST  
Workshop SICHERHEIT Bremen 2012

15

Lebensgefährliche Drecksarbeit
oder 
Intelligente Lösung
ohne Fermenteröffnung?

Nachlassende  Heizleistungsübertragung?
Verkrustete Wärmetauscherrohre
Reaktion: Höhere Vorlauftemperatur
Folge: Noch stärkere Verkrustung durch 
Eiweißkoagulation
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Ein Stück „Eiweißkruste“ von einem Heizungsrohr. 
Gefährliche Drecksarbeit und fast 2 Wochen Ertragsa usfall

Ein externer Rohr-in-Rohr-Wärmetauscher kostet weniger als eine Fermenteröffnung, 
Reinigungsarbeiten und eine Woche Betriebsunterbrechungsschaden. 
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Beispiel: Gasdruckwächter

Präzise Druck-Unterdruck
Messung mit Vor-Ort-Anzeige

Über SPS /PLT 

ATEX-Druckwächter 
elektromechanisch
Hartverdrahtet
Angeschlossen. 

Häufige Ursache  für schwere
Über- Unterdruck-Schäden an BGA:
Unzuverlässiger Druckwächter

Kleine Ursache –Großer Schaden: 
Falsch angeschlossener und ungeprüfter,
falsch eingestellter  und innen vernässter

elektronischer Druckwächter. 
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Unterdruckschaden ca. 100.000 €
in Gärrestelager

Pulsierende Rohrleitung aus geklebtem PVC-U
Rohrbruch und Freisetzungshavarie vorprogrammiert?
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Struvit-Bildung
(nicht wasserlösliches
Ammoniummagnesium
phosphat)
in Substrat- und Gülle-
Rohrleitung einer 
Nawaro-BGA mit
hohem Gülle-Anteil.
Rohrreinigung mit
Hochdruck-Rohrmaus
nicht mehr möglich!
Das gesamte Substrat-
führendes Rohrsystem 
musste komplett 
erneuert werden. 

Innere Verkrustung einer Substratrohrleitung

Bei dieser BGA waren alle Gasrohre aus geklebtem PVC-U
und  im Ø unterdimensioniert.  Keine Spülmöglichkeiten.
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Vorbeugende Wartung 
im BHKW-Raum

Bedingungen für die 
Neuwertversicherung

Bitte lesen Sie Ihr 
Kleingedrucktes!
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Staub und 
Vibrationen
setzen  dem 
Gasverdichter
Zu. 

Pflege?
Schwingungs-
kompensatoren?

Nur noch 50% Lüfterleistung
im BHKW-Raum?
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Nur noch 10% Lüfterleistung
im BHKW-Raum?

Überhitzung Vorprogrammiert!

Trafostation eingestaubt und durch 
Flexi-Überlastung überhitzt.
Trafo-Brände sind für die Feuerwehr eine besondere Herausforderung!

Wie gepflegt und gekühlt ist Ihr Trafo? Welche Leistungsreserven hat er noch?
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Brandgefährlich: Falsche Lagerung ölhaltiger Abfälle
Öliges Papier und Putzwolle sind selbstentzündlich!

34

Vollbrand Betriebsgebäude mit 2 BHKW  20.7.2014
Brandursache: angeblich schwerentflammbare Schalldämmmatten und Flexarbeiten
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Prüfen der Elektro-Installation
mit Wärmebild-Kamera

In nahezu jedem 
3. Schaltschrank
werden
überhitzte Bauteile, 
Kontakte und Komponenten
entdeckt!

Pflege, professionelle Reinigung
der Schaltschränke
Regelmäßige Prüfung nach 
DGUV Vorschrift 3 
(bisher BGV A3) „E-check“
ist aktiver Brandschutz und 
BU-Schadensverhütung

Das gilt ganz besonders für 
Schaltschränke in Pumpenräumen
Die nicht mit staubfreier Frischluft-
im Überdruck gefahren werden!
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Vollbrand einer BGA 
Schaden ca. 850.000€

Brandursache: 
Schaltschrank in Pumpenraum 
Feuchtigkeit, Dämpfe, 
Gase, Staub, 
Korrosion an Kupferkabeln 
und Relais, 
Mangelnde 
Schaltschrankkühlung
Brand,Brandübertragung
über Kabelkanäle, Holzdecke
und Behälterisolierung an die 
Foliengasspeicher.

Kleine Arbeit mit großer Wirkung: 
Pflege der Schaltschranklüftung
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Pflege, Wartung, Sauberkeit.  Kein Dreck und Staub, kein Öl, keine zusätzlichen Brandlasten
Dieser BHKW-Raum ist 5 Jahre alt. 

mangelhafte
Gasreinigung
Unzureichende Gastrocknung 
und 
unvollständige Entschwefelung 

verursacht 
Brennraumverkrustung

Verschleiß nimmt zu
Wirkungsgrad nimmt ab
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Pflegen Sie Ihre Gaskühlung und wechseln Sie die Aktivkohle rechtzeitig. 
Ziel ist trockenes Biogas mit 0 ppm Schwefelwasserstoff und 0 ppm Ammoniak

42

Netzstrom abgestellt oder ausgefallen? 
Tragluftgestützte Gasspeichermembrane wird ohne Stützdruckluft schlaff. 
In diesem Zustand kann schon die nächste Windböe die Haube abreißen 
und das Gas darunter schlagartig freisetzen!

Stützdruck für Formstabilität: ca. 3 mbar. Notlösung: Kann der Schlammsauger auch blasen?



08.06.2017

22

In welchem Wartungs-Zustand sind Ihre Pumpen? 

Auch Ihre Dokumentation braucht 
Pflege und Wartung:

Auch die Dokumentation braucht Pflege und Aktualisierung!
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Beispiel für eine verantwortungsbewusste Entscheidungsmatrix  für 
Biogasanlagenbetreiber:  Wie löse ich ein technisches Problem?

Funktioniert alles wie es soll?

Laß es so!
Hast Du dran 
rumgefummelt?IDIOT!

Weiß jemand 
davon?

Behalts
für Dich!

Bist Du dafür 
verantwortlich?

Du armes 
Schwein!

Kannst Du es 
jemand Anderem 
anhängen?

ES GIBT KEIN 
PROBLEM!

Mehr Glück als
Verstand gehabt!

JA NEIN

JA

NEIN

JANEIN

JA

NEIN

JA

Beispiel für eine verantwortungsbewusste Entscheidungsmatrix  für 
Biogasanlagenbetreiber:  Wie löse ich ein technisches Problem?

Funktioniert alles wie es soll?

Laß es so!
Hast Du dran 
rumgefummelt?IDIOT!

Weiß jemand 
davon?

Behalts
für Dich!

Bist Du dafür 
verantwortlich?

Du armes 
Schwein!

Kannst Du es 
jemand Anderem 
anhängen?

ES GIBT KEIN 
PROBLEM!

Mehr Glück als
Verstand gehabt!

JA NEIN

JA

NEIN

JANEIN

JA

NEIN

JA

Vielen Dank 
Für Ihre 

Aufmerksamkeit!


